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Innerhalb der historisch-kritischen Gesamtausgabe der
Werke und Briefe des Leipziger Universalgelehrten Gott-
fried Wilhelm Leibniz (1646–1716) sind 2008 zwei wei-
tere Bände der mathematischen Reihe erschienen. Insge-
samt werden es voraussichtlich 30 Bände sein. Von den
rund 1450 gedruckten Textseiten waren bisher nur weni-
ge Prozent bekannt. Fast 300 Jahre nach Leibnizens Tod
kann so der interessierte Leser zum ersten Mal nachvoll-
ziehen, wie die Entdeckungs- und Erfindungsgeschichte
des Leibnizschen Differential- und Integralkalküls ablief.
Leibniz brachte seine Ideen und Versuche unmittelbar zu
Papier. Sie werden nun erstmalig aus seinem Nachlass
veröffentlicht. Das Englisch des 17. Jahrhunderts hieß La-
tein, eine Tatsache, die die Lektüre für manchen nicht
erleichtert. Aber für Mathematiker ist Problemlösen oh-
nehin das tägliche Brot.

Band IV, 1670–1673, zeigt, wie Leibniz nach vielen Ver-
suchen eine geeignete Definition für ,unendlich klein‘ ge-
funden hat. Seine Ausführungen zur Arithmetik des Un-
endlichen und zur Analysis der Indivisiblen sind für jeden

von höchstem Interesse, der an mathematischer Heuris-
tik interessiert ist.

Band V, 1674–1676, Infinitesimalmathematik: In diesem
Zeitraum leitet Leibniz erstmalig Produkt- und Quoti-
entenregel für die Differentiation ab, führt die Symbo-
lik dx und das Integralzeichen ein. Seine Studien zur
Differenzen- und Tangentenrechnung, zur inversen Tan-
gentenmethode (gewöhnlichen Differentialgleichungen)
sind mathematische Leckerbissen aus dem gelobten ma-
thematischen Neuland.

Gottfried Wilhelm Leibniz: Sämtliche Schriften und Brie-
fe, 7. Reihe Mathematische Schriften, Herausgegeben
vom Leibniz-Archiv Hannover. Band IV 1670–1673 Infini-
tesimalmathematik. Band V, 1674–1676, Infinitesimalma-
thematik. Akademie Verlag, Berlin.
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